
Um Ihr Firmenlogo auf diese 

Folie einzufügen: 

 

• Im Menü “Einfügen” 

• Wählen Sie “Grafik” 

• Wählen Sie Ihre Logodatei 

• Klicken Sie auf “OK” 

 

Um das Logo anzupassen: 

• Klicken Sie irgendwo 

innerhalb des Logos. Der 

Rahmen mit Ziehpunkten, der 

außerhalb des Logos 

erscheint, hilft Ihnen beim 

Anpassen des Logos. 

Benutzen Sie es zum 

Anpassen Ihres Objektes.  

• Wenn Sie die Umstelltaste 

gedrückt halten, bevor Sie 

die Ziehpunkte benutzen, 

werden die Proportionen des 

Objektes beibehalten. 



Unternehmensgruppe FvH 
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Struktur Forstbetrieb seit 01. 10. 2017 

Forstbetrieb 
0,7 Betriebsleiter 

0,5 Büroleiter  
1 Assistenz 

1,5 Sachbearbeiter 

Revier Neckar-Donau 
2.900 ha 

Revier Alb 
2.900 ha 

Revier Josefslust 
3.450 ha 

Revier Oberland  
3.450 ha 

Revier Arber 
2.200 ha 

Jagdbetrieb 
1,7 Berufsjäger 

20.000 ha Jagdfläche 

1,5 „Springer“  
Dipl.-Forsting. (FH) 

3 Forstwirte 3 Forstwirt 5 Forstwirte 3 Forstwirte 3 Forstwirte 

Baumschule 

09.11.2017 

Skigebiet Nasslager RuheForst KUP 

HZF GmbH 
0,3 Betriebsleiter 

1Büroleiter 
2,6 Maschineneinsatzleiter 

2 Sachbearbeiter 

KUP 
Baumschule 
Wildverkauf 
RuheForst 

StammBaum 
2,5 Förster 
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Forstbesitz 

 In Baden-Württemberg: 
12.700 ha in 11 Landkreisen 

 In Bayern: 
2.200 ha in 2 Landkreisen 

Nord-Süd-Ausdehnung 170 km 
Ost-West-Ausdehnung 420 km 
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 Planung von Ökokontomaßnahmen seit 2013 
 

 Zunächst erheblicher Widerstand von Seiten der 
Genehmigungsbehörden  
 

 Umsetzung von Ökokontomaßnahmen im 
Fürstenhaus Hohenzollern seit 2016 
 

 Bisher genehmigt: 3 Maßnahmen mit insgesamt 1,6 
Mio. Punkten 
 

 Bisher verkauft: 200.000 Punkte 
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Aktivitäten Ökokonto bei 
Hohenzollern-FORST 
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 Weitere Planung:  
 3 Projekte mit Waldumbaumaßnahmen Fi  Lbh 
 1 Projekt mit Wiedervernässung Moorstandort 
 Etliche Projekte mit Waldrefugien 

 5 Projekte in den Landkreisen FDS + RW 
 12 Projekte im Landkreis SIG 
 11 Projekte im Landkreis ZAK 

 Privatwald Friderichs:  
 Waldumbau von Nadelholz zum 

standortstypischen Auwald sowie Ahorn-Eschen-
Schluchtwald in einem Bachtobel 
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Aktivitäten Ökokonto bei 
Hohenzollern-FORST 
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 Rechtssicherheit der ausgewiesenen Ökopunktezahl 
durch die genehmigende UNB des 
Maßnahmenträgers für den Vorhabenträger (§ 9 Abs. 
(2) ÖKVO). 
 

 Ergänzung der Artenliste bei „Förderung spezifischer 
Arten“ um weitere wichtige Waldarten (Anlage 2, 
Tabelle 2 ÖKVO,  z. B. Auerwild, Spechte, Käfer….). 
 

 Ausweitung der Ökokontofähigkeit im Wald – auch 
ohne dass geschützte Waldbiotope entstehen 
(Beispiel mittlere Buchenwaldstandorte: Aufwertung 
nicht möglich). Vorschlag: Aufnahme der FFH-
Lebensraumtypen als ökokontofähiger Zielzustand. 
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Herausforderungen der Evaluation aus Sicht 
des Waldbesitzes (zunehmende Priorität): 
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 Konkrete Aufwertung von „Sukzessionswald“ im 
Planungsmodul (17 P/m² erheblich zu gering). 
 

 Waldrefugien: Klarstellung, dass sich die Vorgaben 
der ÖKVO nur auf die eigentliche Waldrefugien-
Flächen beziehen – umfängliche Umsetzung des AuT-
Konzepts auf der gesamten Betriebsfläche können 
nicht gemeint sein und verhindern derzeit massiv die 
Ausweisung von Waldrefugien. 
 

 Einführung einer Bearbeitungsfrist (analog Jagdrecht) 
 

 Begrenzung des Pflegezeitraums auf 25 Jahre (analog 
Bayern). 
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Herausforderungen der Evaluation aus Sicht 
des Waldbesitzes (aufsteigende Priorität): 



www.hohenzollern.com 

09.11.2017 
Hohenzollern-Friderichs - Ökokontotag 

2017 
10 


